
Ort und Tagungsbüro des Symposions:

Hotel Park Inn
9600 Sárvár, Vadkert utca 4.

Telefon: +36 (95) 530-100
E-mail: info.sarvar@parkinn.com
Internet: https://parkinnsarvar.hu

Das Symposion wird unterstützt von:

Das Selbstverwaltungsamt des Komitates Vas
und die Selbstverwaltung der Stadt Sárvár

laden ein zum 

49. Internationalen 
Kulturhistorischen Symposion 

Mogersdorf 2022

Wahl- und Verwaltungssysteme 
im pannonischen Raum 

vom Ende des 18. Jahrhunderts bis 1914

Sárvár, 28. Juni bis 1. Juli 2022

1. Juli (Freitag)

 9.00 Matko GLOBAČNIK (Zagreb)
Der Kampf der kroatischen Sozialdemokratie 
um das allgemeine Wahlrecht in der Bewegung 
des Jahres 1903

János NÜBL (Kaposvár)
Die Parlamentswahl im Komitat Somogy 
im Jahr 1910

10.30 Kaffeepause

11.00 Irena SELIŠNIK (Ljubljana)
Die Entwicklung des Frauenwahlrechts 
in Krain im Rahmen der österreichischen 
Gesetzgebung vor dem Ersten Weltkrieg – 
Aspekte von Geschlecht, Eigentum und lokaler 
Identität

11.45 Abschluss des Symposions

12.00 Mittagessen
Heimreise



28. Juni (Dienstag)

17.00 Feierliche Eröffnung im Konferenzsaal  
des Hotels Park Inn.  
Eröffnungsrede  
Miklós KÁSLER, ehem. Minister  
für Humanressourcen

17.45 Eröffnungsvortrag 
Barna MEZEY (Budapest) 
Von der ständischen Vertretung  
zur Volksvertretung.  
Die Umgestaltung des Wahlrechts in Ungarn  
im 19. Jahrhundert

19.00 Empfang des Vorsitzenden der 
Komitatsversammlung László MAJTHÉNYI 
im Hotel Park Inn

29. Juni (Mittwoch)

 9.00 Gernot Peter OBERSTEINER (Graz) 
Landtag und landständische Verwaltung  
in der Steiermark von 1792 bis 1848

  Tamás DOBSZAY (Budapest) 
Probleme des Wahlprozesses und 
Wahlmissbräuche in Ungarn  
zwischen 1790 und 1848

10.30 Kaffeepause

11.00 Imre HALÁSZ (Zalaegerszeg) 
Stadtverwaltung und Kommunalwahlen  
in Szombathely von 1849 bis 1872

 Aleš MAVER (Maribor) 
Bildung von kleinen Dynastien.  
Auswirkungen des Kommunalwahlrechts  
in der Stadt Marburg an der Drau  
im letzten Drittel des 19. Jahrhunderts

12.30 Mittagessen

14.00 Filip ŠIMETIN ŠEGVIĆ (Zagreb) 
Nikolina ŠIMETIN ŠEGVIĆ (Zagreb) 
Im Schatten des Regimes.  
Banus Károly Khuen-Héderváry und  
das Wahlsystem – Fallstudie Zagreb

 Roman KRISZT (Deutsch Jahrndorf) 
„Alles schreit, tobt und zappelt”  
– Ungarische Parlamentswahlen und  
die Wahlbezirke Zurndorf, Ungarisch-Altenburg 
und Neusiedl

16.00 Besichtigung der Burg Nádasdy in Sárvar 

19.00 Abendessen

30. Juni (Donnerstag)

9.00 Iván BERTÉNYI jun. (Budapest/Wien) 
Beiträge zum sozialen Hintergrund  
der Parlamentsabgeordneten in Transdanubien 
von 1848 bis 1914

 Martin MOLL (Graz) 
Wahlrecht(e) und politische Kräfte  
in der Steiermark von 1860 bis 1914

10.30 Kaffeepause

11.00 Michael HESS (Neusiedl am See) 
„Wahlexzesse” und „Wahlkuriositäten” Ende des 
19. Jahrhunderts auf dem Gebiet des heutigen 
Nordburgenlandes im Spiegel der Zeitschriften

12.00 Mittagessen

13.30 Halbtägige Exkursion 
(Sárvár–Ostffyasszonyfa–Egyházashetye–
Celldömölk–Mesteri–Sárvár)

19.00 Abendessen in Mesteri

22.00 Ankunft in Sárvár


